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Die Kessel der KC-Serie eignen
sich für die Verbrennung von
Braunkohlenbriketts, Steinkohle,
Scheitholz und Holzbriketts.
Nach Anbau eines Pelletbrenners
können die Kessel sogar mit
Holzpellets betrieben werden.
Diese Alleskönner werden von
der HHG Haustechnik Handels
GmbH, Werksvertretung ATMOS
deutschlandweit an Fachhand-
werker und Fachhändler vertrie-
ben. Das Wirkungsprinzip der
Kessel mit 26 und 35kW Leis-
tung basiert auf einer ausgefeilten
Vergasungstechnologie mit
hohen Verbrennungstemperatu-
ren. Der Wirkungsgrad von
knapp 90% sorgt bei Betreibern
für enorme Einsparpotentiale von

Brennstoff und Heizkosten.
Der Füllraum des Kessels befindet
sich im oberen Bereich. Der untere
Brennraum ist mit einem feuerfes-
ten, austauschbaren Beton ausge-
stattet, der die gespeicherte Wärme
optimal an die Wärmetauscher im
Inneren des Kessels weitergibt. 
Beide Bereiche sind durch den
patentierten, drehbaren Gussrost
zur mühelosen Reinigung
getrennt. An der hinteren Seite
befindet sich das Saugzuggebläse
mit Schwelgasabsaugung.
Weitere Besonderheiten dieser
Kesselreihe sind die BImSch 2.
Stufe - konformen Abgaswerte,
geringer Platzbedarf, der robuste
Kesselaufbau (6-8 mm Stahlblech-
stärke) und die Benutzerfreund-
lichkeit durch eine leichte Bedie-
nung.

Der innovative Alleskönner von ATMOS
Heizkessel für Braunkohle, Steinkohle, Scheitholz, Holzbriketts 
und optional auch Holzpellets

lps/Cb. Wände atmen nicht, darin
sind sich Fachleute einig. Den-
noch spielen die Wände bei der
Regulierung der Feuchtigkeit eine
wichtige Rolle. Man spricht in
diesem Zusammenhang von
Absorption (lateinisch: absorbere
– aufsaugen, binden) und Sorp-
tion, also der Fähigkeit der
Wände, Wasser aufzunehmen und
wieder abzugeben. In den Sanitär-
räumen fällt viel Feuchtigkeit an. 
Je offener das Material, desto bes-
ser die Resultate. Mineralische
Putze bringen dabei die 
besten Ergebnisse. Ist die Wand
sorptionsfähig, setzt sich Feuch-
tigkeit nicht auf der Oberfläche ab.
Sie wird aufgenommen und wie-
der abgegeben. Das beugt Schim-

mel vor und ist gut für das Raum-
klima. Bei Gipsputz und Tapeten
schlägt sich das Wasser auf der

Oberfläche nieder. Auf Lüften
sollte man in jedem Fall nicht ver-
zichten.

Wasser aufnehmende Wände – Sorptionsfähigkeit
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lps/Cb. Rechner, Router, Fernse-
her und andere Endgeräte werden
meistens mit wenig ansehnlichen
Kabeln geliefert, die sich über den
Boden und die Wände entlang
winden. Am effektivsten kann
man Kabelsalat mit gründlicher
Planung beim Neubau oder einer
Sanierung vermeiden. 
Die Anzahl der Elektrogeräte im
Haus wird nicht geringer werden.
Durch den Einbau von Installa-
tionsrohren ist man für noch mehr
Technik bestens gerüstet. Planung
und Ausführung sollte man den
Fachleuten einer Elektrofachfirma
überlassen.
Leitungsführungen zu ändern, Aus-
lässe (Steckdosen) nachzu rüs ten
und Leerrohre nachträglich zu ver-
legen, bedeutet viel Aufwand. Als
Mieter wird man sich solche Inves-
titionen sehr genau überlegen. Bei

größeren Maßnahmen ist der Ver-
mieter zu fragen. Außerdem ist
manch ein Kabel schon verzichtbar
geworden. Internet, Telefon und
Multimediaanlagen lassen sich
auch kabellos steuern. Moderne
Wandschränke und Regale berück-
sichtigen den Wunsch, die unge-
liebten Kabel zu verstecken. Fuß -
leisten eignen sich gut, um Kabel
darin zu verbergen. 
Beim Aufstellen der Möbel achtet
man darauf, Stecker nicht durch
Möbel zuzustellen oder zu behin-
dern. Nicht immer reicht es, Kabel
nur zu verstecken. Hinter Möbeln
oder anderen Einrichtungsgegen-
ständen kann man Kabel mit Kabel-
bindern oder Klettbändern bündeln.
Sehr lange Kabel legt man in
Schlaufen zusammen und fixiert
sie. Falls das noch nicht reicht, gibt
es besondere Kabelboxen.

Kampf dem Kabelsalat
Ordnung nicht nur am Arbeitsplatz

lps/Cb. Lästige Kabel für die Verbindung zur Außenwelt
Foto: Busche

lps/Cb. Modernes Bad Foto: Kaldewei
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